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Editorial - Gemeinsam etwas bewegen
Das Editorial MB II/2011 stand unter dem Motto „engagiert. freiwillig.“ Einer 
der letzten Sätze war: „Wir handeln, um uns gemeinsam zu bewegen und um 
gemeinsam etwas zu bewegen.“ Welch wundervoller Satz und salbungsvolle 
Worte. Ähnliche Aussagen höre ich im geschäftlichen Umfeld auch immer wie-
der, wenn von Strategien, Visionen und ähnlichem gesprochen wird. 
Was hat das denn mit den Turnvereinen Grafstal zu tun fragen sich nun vielleicht 
einige Leser. Rund ein Jahr nach dem Editorial von Annette stelle ich fest, dass 
dieser Satz in bei den Turnvereinen Grafstal nicht nur Theorie, sondern pure 
Praxis ist und entsprechend auch gelebt wird.
Wir handeln, um gemeinsam zu bewegen
Beispiele dazu sind für mich der Mini-Triathlon, der mittlerweile fix im Jahres-
programm verankerte interne Vereinswettkampf oder dass praktisch jedes Jahr 
zusätzlich noch an einem ausserkantonalen Turnfest teilgenommen wird.
Wir handeln, um gemeinsam etwas zu bewegen
Ganz viele in unserem Verein stellen sich in den Dienst des Vereins um Gemein-
sam etwas zu bewegen. Sie stellen eigene persönliche Interessen nicht an die 
erste Stelle, sondern engagieren sich zu Gunsten der Gemeinschaft, dem Team 
und dem Verein. Beispiele sind für mich das Skiweekend, die Turnfahrt, das 
Servieren an der 1. August-Gemeinde-Feier oder die Organisation des Auffahrts-
Korbballturniers.
Das Nonplusultra ist natürlich die Kombination von beiden. Bestes Beispiel dazu 
ist die Anschaffung eines einheitlichen Rad-Trikots unter dem Motto «gemeinsam 
unterwegs, bilden von unverbindlichen Trainingsgruppen, fördern von gemeinsa-
men Radausfahrten ohne Verpflichtung». Auch diese schönen salbungsvollen 
Worte bringen die Turnvereine Grafstal zu Boden und erzielen Wirkung. Immer 
wieder sieht man die orangen Velo-Tenüs in und um die Gemeinde Lindau. So-
gar auf sonntäglichen privaten Familien-Veloausflügen im Tösstal wird man von 
«Oranjes» überholt.

In diesem Sinne, bewegen wir uns und lasst uns etwas bewegen. Anlass dazu 
haben wir in nächster Zukunft einige: Im Jahr 2014 feiert der Turnverein Graf-
stal sein 125-jähriges Jubiläum. Bewegt Euch und lasst uns gemeinsam etwas 
bewegen. Wir suchen noch kreative Köpfe mit Ideen, OK-Mitglieder und vieles 
mehr. Interessierte melden sich bitte bei Heinz oder Marco.
Ein Verein, eine Firma oder generell eine Organisation ist nur so gut und stark, 
wie die Menschen, die darin tätig sind. Genau darum sind die Turnvereine 
Grafstal im Moment so stark. Nutzen wir doch diese komfortable Ausgangslage 
einfach. 
In diesem Sinne wünsche ich viel Spass beim Lesen einer neuen «starken» 
Ausgabe des MB.

Heinz
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Adressen

Turnverein TV Grafstal Postfach 13, 8315 Lindau PC 84-2988-1
Präsident Marco Mathe, Birch 16, Tagelswangen 079 338 94 49
Vizepräsident Andreas Käser, Im Ifang 1, Effretikon 052 343 24 13
Aktuar Benjamin Spiess, Tagelswangerstr. 22, Lindau 052 345 27 66
Kassier Raffael Santschi, Rietstr. 5, Tagelswangen 052 343 90 90
Oberturner Andreas Bollmann, Alte Schulstr. 5, T‘wangen 052 347 07 81
Vize-Oberturner Yves Mäder, Schürliacherstr. 12, Winterberg 052 345 20 46
Materialverwalter vakant
Redaktor Heinz Peier, Buckstr. 16, Tagelswangen 052 347 33 55
Beisitzer Ivan Sebastiano, In der Pünt 7, Tagelswangen 052 343 53 70

Damenturnverein Adresse siehe Aktuarin
Präsidentin vakant
Aktuarin Corinne Mathe, Bleichestr. 37, 8400 Winterthur 079 495 99 56

Adressänderungen: corinne.mathe@hispeed.ch
Kassierin Annette Jenny, Koloniestr. 5, Grafstal 052 345 01 42
Redaktorin Chantal Bourloud, Birch 16, Tagelswangen 052 343 47 19
Beisitzerin Barbara Wagner, Ob. Briggerstr. 26, Winterthur 079 270 10 29
Beisitzerin Jeannette Schmid, Poststrasse 23, Winterberg 079 377 08 76
Leiterin FR Esther Amann, Illnau; i.V. Emmy Weber, W‘berg 052 345 11 72 
Leiterin DR Corinne Mathe, Bleichestr. 37, 8400 Winterthur 076 495 99 56
Ansprechperson VB Annette Jenny, Koloniestrasse 5, Grafstal 052 345 01 42
Trainer KB Roger Zimmerli, Poststrasse 23, Winterberg 052 345 29 85
Website Silka Simmen, silka@gmx.ch 079/794 29 18

Männerriege Adresse siehe Präsident
Obmann Martin Hirzel, Geren 2, Tagelswangen 052 343 55 36
Aktuar Cornel Rub, Chaltenriet 4, Grafstal 052 347 17 13
Kassier Alberto Brocchetti, Rütelistr. 26, Grafstal 052 345 33 14
Riegenleiter 40+ Bruno Meier, Eichweid 16, Winterberg 052 345 27 51
Riegenleiter 60+ Roland Huber, Rikonerstr. 16, Grafstal 052 345 28 00

Veteranengruppe Adresse siehe Obmann
Obmann Harry Stahl, Dorfstr. 19, Grafstal 052 345 12 95

Skiriege
Präsident Harry Stahl, Dorfstr. 19, Grafstal 052 345 12 95
Kassier und Aktuar Erich Reiser, Unterhäslerstr. 14, Winterberg 052 345 10 68
Beisitzerin Vroni Reiser, Unterhäslerstr. 14, Winterberg 052 345 10 68
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Wer turnt wann und wo ....

Jugendturnkommission der Gemeinde Lindau

Präsidentin Marianne Oehninger, Eichweid 37, Winterberg 052 347 10 60
VizepräsidentIn vakant
Kassierin Eveline Kuhn, Schürliacherstr. 26, Winterberg 052 345 02 69
Aktuarin Renate Passauer, Glärnischstr. 1, Winterberg 052 345 20 73
Juspo Knaben Oliver Zimmermann, Haldenstr. 12, Lindau 079 587 08 22
Juspo Mädchen Susanne Fedrizzi, Spranglenstr. 34, Bassersdorf 078 789 70 66
KiTu Susanne Bölsterli, Im Schnäggler 10, Winterberg 052 345 13 65 
MuKi Dominique Untersander, Tagelswangerstr 5, Lindau 052 345 00 08
Ballsportgruppe Eliane Jörg, Brüttenerstr. 39, Effretikon 052 343 41 71
Vertr. Schulpflege Daniel Müller, Eichweid. 18, Winterberg 052 345 03 50
Vertreter TV Andreas Bollmann, Alte Schulstr. 5, T‘wangen 052 347 07 81
Vertreterin DTV Corinne Mathe, Bleichestr. 37, 8400 Winterthur 079 495 99 56

Montag
Juspo Mädchen klein für Grafstal+W‘berg (Bachwis) 17.30 – 18.30
Juspo Mädchen mittel (4.+5. Kl.), W‘berg (Bachwis) 18.30 – 19.45
Damenriege (Grafstal) 20.00 – 21.30

Dienstag
Volleyballerinnen (Grafstal) 19.30 – 21.30
TV Grafstal, Kraft und Ausdauer (Bachwis) 20.00 – 21.30
Männerriege 40+ (Buck) 20.00 – 21.30

Mittwoch
Juspo Mädchen klein für Lindau+T‘wangen (Buck) 17.30 – 18.30
Juspo plus (6. Kl. + Oberstufe) (Buck) 18.30 – 20.00
Juspo Knaben klein, 2 Gruppen (Bachwis) 17.15 – 19.45
Männerriege 60+ (Bachwis) 20.00 – 21.30

Donnerstag
KiTu/Kinderturnen (Bachwis und Buck) Nachmittag
Juspo Knaben gross (Buck) 17.30 – 18.45
Frauenriege (Bachwis) 17.45 – 19.00
Ballsportgruppe (Buck) 18.30 – 19.30
Korbballerinnen (Buck) 19.30 – 21.30

Freitag
TV Grafstal, Technik (Grafstal) 19.30 – 20.30
TV Grafstal, Spiele (Grafstal) 20.30 – 21.30
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Runde Geburtstage
85 Jahre
24.09.1927 Anna Jenni

80 Jahre
22.07.1932 Ruth Hodel

75 Jahre
28.07.1937 Ida Widmer

70 Jahre
05.08.1942 Rolf Melliger

65 Jahre
05.11.1947 Bertha Horr

60 Jahre
11.06.1952 Sonja Gujer
21.09.1952 Rita Rüegg

50 Jahre
02.07.1962 Ronald Haug
08.09.1962 Ursula Hansmann

Wir freuen uns, dass Ihr demnächst einen runden Geburtstag feiern dürft und 
wünschen Euch dazu viel Glück und Lebensfreude.

ĀȀ̀ЀԀऀࠀ܀ࠀԀऀऀ܀ఀഀ
ༀကഀᄀԀሀ܀ጀऀ᐀Ԁ̀ሀ̀܀
ᄀ܀ጀᔀᘀఀༀᜀༀᘀᔀఀఀ
᠀Ԁᤀᔀᘀఀༀᜀༀᘀᔀఀༀ
Ȁ̀ᨀᬀᰀऀ܀ࠀԀࠀԀ̀ᴀࠀȀ܀Ḁἀ 
᐀᐀᐀Ḁऀ܀ࠀԀࠀԀ̀ᴀࠀȀ܀Ḁἀ 

ĀȀ̀ЀԀࠀऀऀࠀ܀̀ఀഀ̀ࠀȀఀༀԀЀကഀࠀȀఀᄀሀԀഀ̀ጀ᐀ᔀ

ᘀఀ ကЀ̀ԀЀ̀ऀఀᜀԀఀȀऀఀऀऀഀ܀ऀഀ᠀က̀᠀ЀȀᤀᜀȀᨀᬀᰀЀഀ̀ЀᴀఀԀऀЀ

ĀȀ̀ЀԀࠀ܀ԀऀԀЀఀഀЀఀༀऀЀࠀက̀Ѐ̀܀ȀᄀሀԀЀఀጀЀ᐀ԀഀༀऀᔀࠀሀȀༀऀԀЀᘀᔀഀഀԀЀЀᘀᜀԀጀЀ᠀ጀԀ̀ЀЀĀ᠀ༀऀԀԀጀԀ

ఀጀЀ̀ࠀԀఀԀЀఀഀЀఀࠀЀᤀऀ̀ԀЀᨀԀഀఀༀऀЀ

ᬀᰀЀᴀༀऀ᠀ༀḀԀ̀ЀఀጀЀἀᰀЀ ᔀጀԀ̀
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Daniela, für Deine Zukunft nur das Beste!
Von Barbara Wagner und Jeannette Schmid

D’Daniela isch scho sit langem im Verein debi,
Scho i junge Jahre isch Liechtathletik ihres Hobby gsi.
Mit de Volleyballerine i de Halle,
Das hät ihre scho no guet gfalle.
Si hät au na s’ Juvoba gleitet
Und i de Halle stets gueti Stimmig verbreitet.
Sie hät ihres Wüsse gern a die Junge wiitergä,
Dank ihre händs sogar im Fernseh chönne teilnäh.
Bi 5gäge 5 sinds zwar scho sehr bald wider usegfloge,
s’isch trotzdem lässig gsi, das isch nöd gloge.

Im 2005 isch sie in Vorstand cho,
sie hät det de Job als Aktuarin wahrgno.
D’Protokoll hät sie amix nöd so gern gschribe,
en Kurs hät aber ihri Sorge vertribe.
A de DR1 hät sie gfalle gfunde
Und na mängi Hürde überwunde.
D’Turnfäster händ sie glockt,
Sogar uf de Barre isch sie ghockt.

Nach 5 Jahre Wörtli biige,
Hät sie agfange Zahle schriibe.
Als Kassierin engagiert
Isch dänn na Mängs eso passiert
A jedem Alass hät mer sie fengs troffe
Und immer isch sie mit em Portmonee umegloffe.
Uuffahrtsturnier, Chilbi und Abigunterhaltig,
Ihre Iisatz für de Verein, dä isch gwaltig.
Zellt hät sie s’Gäld bis i alli Nacht
Und immer pünktlich d’Abschlüss gmacht.

Aber jetzt isches Verbii mit Zahle jongliere,
Lieber tuet sie verspannti Rugge massiere.
Häsch nach em Turnfäst es böses Liide,
Tuet sie’s mit es paar Tropfe Öl wägriibe.
Sie spilt au öpedie na Taxi,
Villicht spieled ihri Chind scho bald i de Hockey Nati.
Ihri Familie isch ihre sehr wichtig
Und mir finded das ganz richtig.
Als Mami macht sie allerhand,
Drum verlaht sie jetzt de Vereins-Vorstand.
Mir händs dir nöd immer eifach gmacht
Und öppe dini Rächnige durenand bracht.
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Nach jahrelanger Vereinsarbeit 
Isch sie jetzt für nois bereit.
Daniela mir danked dir für din riise Iiisatz
Und gänd dir zum Abschied na en Schmatz.
Und als Dankeschön us oisrer Hand
Äs Bild für dini Wand.

Wenn e gueti Wurscht wotsch ha..
Muesch uf Brüttiselle ga!!

Für feine Fleisch- und Wurstwaren
Metzgerei zum Rössli 

Zürichstrasse 35, 8306 Brüttisellen, Tel. 044/833 25 05 
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Ein riesiges Dankeschön an Annette alias “Frau MB”
Heinz Peier / GV-Protokoll vom 17. März 2006, Punkt 12, Absatz a): «Das Amt 
der Redaktorin kann neu durch Annette Jenny besetzt werden.». Kurz, bündig 
und trocken steht’s im Protokoll geschrieben. Da hat alles seinen Anfang 
genommen.
Während 6 Jahren warst Du offiziell DTV-Redaktorin. Inoffiziell warst Du aber 
viel mehr. Du warst für mich ganz einfach die «Frau MB». Was hast Du nicht 
alles gemacht:
Berichte gesammelt, Berichte redigiert, das MB gelayoutet, Dich mit der 
Druckerei rumgeschlagen, Farben für das Deckblatt ausgesucht und noch 
ganz vieles mehr. So wie Du dieses Amt ausgeführt hast, würde diese Stelle im 
heutigen Geschäftsleben wohl ungefähr so ausgeschrieben werden: 

Ihr Verantwortungsbereich: Sie arbeiten in einem kleinen Redaktions-Team, 
welches als interne und externe PR-Agentur fungiert. Die Schwerpunkte 
liegen in der kommunikativen Vermarktung der Riegen und Sektionen der 
Turnvereine Grafstal, sowie in der Ansprache von aktiven und potentiellen 
Kunden/Mitglieder (z.B. via CRM-Massnahmen). Als Auftragsnehmer arbeiten 
Sie sehr eng mit dem Management und anderen internen und externen 
Stakeholdern zusammen. Zu Ihren Aufgaben gehören die Realisation und 
Produktion von Kommunikationsmassnahmen, die Sicherstellung einer 
integrierten Kommunikation und der Kontakt zu Kunden und Partnern. 

Ihr Profil: Sie verfügen über einen Abschluss in Marketing, Kommunikation 
oder PR. Weiter verfügen Sie über Berufserfahrung in der Leitung von 
Kommunikationsprojekten (Konzept, Planung, Realisation, Produktion, 
Timing und Budget). Sie sind den selbstständigen Umgang mit Kunden 
und Partnern gewohnt, handeln verantwortungsbewusst und zeichnen sich 
durch Durchsetzungsvermögen aus. Wenn es Ihnen zudem Freude bereitet, 
in der spannenden und vielfältigen Turner-Branche tätig zu sein, und Sie 
ausgezeichnete Sprachkenntnisse (D/F) haben, dann sollten wir uns unbedingt 
kennenlernen blablabla….
Dieses Inserat bringt es aus meiner Sicht auf den Punkt. Du hast wirklich 
sensationelle Arbeit geleistet in den letzten 6 Jahren. Daneben hast Du ja noch 
die Familie, Haushalt, Beruf, DTV-Vorstand und noch vieles mehr «gemänätscht», 
wirklich beeindruckend. Und du wärst nicht die Annette, wie wir sie kennen, wenn 
Du nicht gleich auch noch selbst für deine Nachfolge gesorgt hättest 

Liebe Annette
Für Deine Arbeit, Deinen Einsatz und ganz einfach für alles, das Du für das 
MB und damit auch für die Turnvereine Grafstal in den letzten 6 Jahren 
geleistet und gemacht hast, danken wir Dir vielmals. Wir hoffen, dass Du den 
Turnvereinen Grafstal noch lange erhalten bleibst und freuen uns auf die weitere 
Zusammenarbeit mit Dir.
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Claudia, wir danken Dir!
Heinz Peier / Das Kalender-Blatt in der Küche von Annette zeigte den 15. Mai 
2008 als Du und ich gemeinsam an unserer 1. Kommissionssitzung des MB 
teilgenommen haben. In den letzten 4 Jahren hast Du den ganzen Versand 
unseres MB’s organisierst. Das heisst, Du hast Adresslisten generiert, Etiketten 
geklebt, Couverts angeschrieben, MB’s in die Briefkästen geworfen. Ich war 
selbst nie bei Dir zu Hause, als der MB-Versand jeweils anstand. Ich hoffe 
einfach, dass die Kinder und Dein Mann trotzdem noch irgendwo ein Plätzchen 
zum Sitzen fanden unter all diesem Papier.

Obwohl Dein Traktandum an den Sitzungen jeweils sehr kurz war – die meiste 
Zeit haben ja sowieso Annette und vor allem ich geredet – warst Du bei jeder 
Sitzung dabei. Alleine diese Tatsache verdient aus meiner Sicht in der heutigen 
Zeit grosse Anerkennung, vielen Dank.

Dein erster Auftrag im Mai 2008 lautete ganz einfach und banal: Für den Versand 
III/2008 eine Verteilerliste elektronisch erstellen. Hallo, wir sind im Jahr 2008!! 
Trotzdem galt es für Dich, das Ressort Versand digital zu organisieren. Und das 
hast Du wirklich perfekt organisiert. Alles ist feinsäuberlich in der digitalen Welt 
notiert, alles ist aktuell, so wie es sein soll, damit Deine Nachfolgerin die Aufgabe 
einfach und ohne grosse Mehraufwände übernehmen kann.

Liebe Claudia
Für Deine Arbeit und Deinen Einsatz für das MB und damit auch für die 
Turnvereine Grafstal in den letzten 4 Jahren danken wir Dir vielmals. Wir hoffen, 
dass Du den Turnvereinen Grafstal weiterhin erhalten bleibst und wünschen Dir 
in Zukunft ganz einfach nur das Beste.
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Homepage: Mitteilung der E-Mail-Adresse
Heinz Peier / Im letzten MB hat Euch unser Kassier und Webmaster, Raffael 
Santschi über die Neuerungen auf unserer Homepage www.grafstal.ch (Rubrik 
‘Erweiterung’) informiert. Dank den grossen IT-Kenntnissen von Raffi sind wir 
nun in der Lage die komplette Mitglieder-Administration online zu erledigen. Für 
den Turnverein ist dies bereits komplett gemacht, für den Damenturnverein sind 
einzelne Teile dieser Online-Administration im Aufbau.

Von den bis jetzt rund 180 online erfassten Mitgliedern der Turnvereine Grafstal 
verfügen wir bis jetzt von rund 70 Personen die E-Mail-Adresse. Für uns wäre 
es sehr hilfreich, wenn wir von möglichst allen Mitgliedern die E-Mail-Adresse 
kennen.
Wieso soll ich meine E-Mail-Adresse bekanntgeben? Somit können wir Euch 
über bevorstehende Wettkämpfe, Anlässe oder allgemeine Informationen über 
die Turnvereine Grafstal informieren. Selbstverständlich werden wir dies sehr 
zielgerichtet und sparsam machen. Das Mitteilungsblatt wird weiterhin unser 
“offizielles” Publikations-Organ bleiben, in welchem Berichte von vergangenen 
Anlässen, sowie Vorschauen auf bevorstehende Wettkämpfe publiziert werden. 
Es gibt jedoch vereinzelt Informationen an einzelne Mitglieder-Gruppen, bei 
welchen wir nicht bis zur nächsten MB-Ausgabe warten können.
Wie steht’s mit dem Datenschutz? Selbstverständlich werden sämtliche 
vereinsinternen Mitglieder-Daten vertraulich behandelt und werden nicht an 
Dritte weitergegeben. Ebenfalls werden die Online-Daten im Internet in einem 
passwort-geschützten Bereich bewirtschaftet, so dass Dritte keinen Zugriff 
darauf haben.

Es würde uns somit sehr freuen und vor allem auch die Administration 
vereinfachen, wenn jedes Mitglied ein E-Mail schickt mit der Mitteilung, welche 
E-Mailadresse wir in der Datenbank hinterlegen dürfen. 
Mitglieder des TV: an raffael@santschi.ch
Mitglieder des DTV: an corinne.mathe@hispeed.ch                      

Besten Dank.

������������ ������������� ����������������� ������������� ������������������� ������������������� ����������������
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Ankündigung: Regionalmeisterschaft in Russikon

Dieses Jahr fi ndet die Regionalmeisterschaft nur ein Speerwurf von Grafstal 
entfernt statt

8.-10. Juni 2012 in Russikon

Andreas Bollmann / Auch dieses Jahr werden wieder viele Gräfstlerinnen und 
Gräfstler den Weg an die RMS in Angriff nehmen und mit neuen Bestleistungen 
glänzen.
Somit liegt es nahe, sich den 9. Juni 2012 zu reservieren, um den DTV und TV 
Grafstal live zu erleben.

Zeit Disziplin Anlage
08:30 Weitsprung Weit 1+2+3
10:00 Weitwurf Wurf 3+4
10:15 Hochsprung Hoch 1+2
11:50 Schleuderball Wurf 1
11:50 Speerwurf Wurf 2+3
13:20 Kugelstossen Kugel 1+2+3

 

 

HOLZ, DAS BEWEGT M I K A D O  

 
Schreinerei MIKADO GmbH 
Poststrasse 23 
8312 Winterberg 
Tel . 052 345 35 24 

 
Roger Zimmerl i           

Werkstatt:  Albrechtstr. 1 
8406 Winterthur     

www.mikado-schreinerei .ch     

     

 
Planung – Fertigung – Montage, ausgeführt von einer Person 
Einbauschränke, Küchen- und individuel ler Möbelbau, Türen, 
Innenausbauarbeiten, Reparaturen und vieles mehr!  

 

 
MIKADO Ihre Ideen und Träume werden in die Wirklichkeit bewegt 
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Ankündigung: Glarner-Bünder Kantonalturnfest in Glarus Süd

Corinne Mathe / Wer erinnert sich nicht gerne an das Zürcher Kantonalturnfest 
2011 zurück. Eine bombastische Stimmung, hervorragendes Wetter und Freude 
an den Disziplinen!
Das lassen wir uns auch dieses Jahr nicht entgehen! 

Dieses Jahr werden sich unsere 22 athletischen Turnerinnen und Turner über 
die Kantonsgrenze hinaus wagen und sich mit anderen Schweizer Vereinen 
messen. Mehr Infos sind unter www.glabue2012.ch zu finden.

Wer unsere tapferen Turnerinnen und Turner im Fernen Glarus Süd unterstützen 
und mit lauten Zurufen erfreuen möchte, soll sich schnell die Zeiten eintragen! 

Unsere Startzeiten sind wie folgt:

Samstag, 16. Juni 2012: DR / TV

Zeit Disziplin
08:15 Uhr Weitsprung
09:30 Uhr Hochsprung / 

Weitwurf
10:55 Uhr Kugelstossen
13:10 Uhr 800m

Lasst Euch dieses Spektakel nicht 
entgehen!
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Ankündigung: TV Grafstal Mini-Triathlon: Freitag, 13. Juli 2012
Peti Stadler / Die bereits registrierten Anmeldungen, gesteigerte Trainingsakti-
vitäten sowie das verbale Geplänkel lassen darauf schliessen, dass erneut mit 
einem Teilnehmerrekord zu rechnen ist. Dies führt automatisch zu vermehrten 
Positionskämpfen im Wasser, engeren Platzverhältnissen in der Wechselzone, 
mehr Zweikämpfen auf der abschliessenden Laufstrecke und letztlich mehr 
Unterhaltung für die Zuschauer. Bezüglich Streckenführung sind für den dies-
jährigen Mini-Triathlon keine Änderungen vorgesehen. Die Kontinuität soll 
Vergleiche mit den Vorjahren ermöglichen. Das Ganze spielt sich somit wie 
immer in der Badi Grafstal ab und beginnt um 18:00 Uhr. 

Erfreulich ist das stark steigende Interesse der Frauen, sich auf den Rundkurs zu 
begeben und Schwimmen, Radfahren und Laufen aneinander zu reihen. Einige 
Athletinnen haben sich gar nach einem professionellen Trainer umgesehen, der 
sie näher an die Zeiten der Vorjahres-Gewinnerinnen heranführen sollte. Na ja, 
aufgrund der begrenzten finanziellen Möglichkeit, mussten bei der Besetzung 
des Trainerpostens schmerzliche Kompromisse eingegangen werden! Auf der 
Materialseite tut sich insbesondere bei den Männer einiges. Nachwuchshoffnun-
gen wie alternde Athleten investieren kräftig um den Anschluss zur Spitze nicht 
zu verlieren, oder ihn endlich herstellen zu können. Neue Carbon-Räder oder 
auch Neopren-Anzüge wurden angeschafft (über die Zulassung letzterer wird 
das OK noch entscheiden müssen). 

Zuschauer, Helfer und Athleten sind angehalten weitere Informationen über 
Strecke, Zeiten, Regeln, etc. via TV Homepage in Erfahrung zu bringen. Anmel-
dungen für die aktive Teilnahme am Wettkampf, wie auch für die Unterstützung 
bei der Zeitmessung, sind noch möglich; vgl. hierfür ebenfalls die TV Homepage. 
Und letztlich fordere ich euch auf, entsprechende Wetten auf unserer Homepage 
zu platzieren. Meine Wette, welche sich an die „Jüngeren» richtet, tue ich gleich 
hier kund: Ich wette eine Kiste Bier darauf, dass die Mehrheit auf dem Podest 
der Kategorie „Männer» über 40 Jahr sein werden und mindestens die Hälfte der 
10 Erstklassierten über 35 Jahre alt sein werden!  Ihr, die angesprochen seid, 
steigert euer Trainingspensum und haltet dagegen, oder gesteht eure Unterle-
genheit ein und legt einen Groschen für das Bier bereit.

Ankündigung: Ehren- und Freimitgliedertreffen 2012
An alle Ehren- und Freimitlgieder: Das diesjährige Treffen findet am Freitag, 26. 
Oktober 2012, statt! Tragt Euch dieses Datum dick in der Agenda ein - weitere 
Infos folgen... Viel Spass!!
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Chilbi 2012: 26./27.August
Barbara Wagner / Schon bald ist 
es wieder soweit: Das Bikini hängt 
noch halbnass zum Trocknen an der 
Leine nach dem Badeurlaub in Süd-
frankreich, schon schnappt man sich 
Sackgeld und Umhängeportemonaie 
(nur so ist der Foifliiber am Magen-
brotstand auch sofort griffbereit) und 
ab geht’s an die Lindauer Chilbi. Auch dieses Jahr ist der DTV mit diversen At-
traktionen wie Mohrechopfschlüdere, Pfeilschiessen, Schatzkiste usw. an einem 
Stand vertreten. Wir freuen uns auf euch als Helfer und Besucher!

Der TV Grafstal ist auch wieder an der Chilbi Lindau
Benjamin Spiess / Mit dem schon fast legendären Fallbrett werden wir wieder 
Lärm veranstalten. Und da das Fallbrett noch nicht genug Lärm verursacht, bau-
en wir wie das letzte Jahr eine kleine Bar auf, an welcher ihr herzlich Willkommen 
seid. Sofern ihr nichts verpassen möchtet, rate ich euch, ein- oder zweimal das 
Fallbrett zu Probieren und danach zur Beruhigung ein Brüll-Bier an unserer Bar 
zu trinken. 
Auf jeden Fall freuen wir uns auf viele Besucher an unserem Stand an der Chil-
bi!
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Lärchenstrasse 42 
8400 Winterthur 
Tel  052 212 13 55 
Fax 052 202 74 36 

Jugend- und Minikorbballmeisterschaft
Eliane Jörg, Sarah Isler / Die Wintersaison im Jugendkorbball ist mit kleineren 
und grösseren Veränderungen zu Ende gegangen. Die beiden grössten Ver-
änderungen sind mit Sicherheit, dass die Hauptleitung vom Jugendkorbball 
gewechselt hat und dass kein regelmässiges Training mehr stattfinden konnte 
aufgrund eines Mitgliedermangels.
Doch die beiden Jugendmannschaften schnitten trotzdem super an den Jugend-
korbball-Wintermeisterschaften ab! 

Am 12. und 13. November fand die Vorrunde der Wintermeisterschaften statt und 
am  28. und 29. Januar wurden dann die entscheidenden Spiele der Rückrunde 
durchgeführt. Sie fanden wie immer in der Turnhalle Grafstal statt und zogen 
Gross und Klein in unsere Festwirtschaft. 

Samstags spielten die U14- und U16-Mannschaften Korbball und kämpften von 
Anfang an hart um einen Podestplatz. Die vier `Piepslis´ Lara, Meli, Sarah und 
Simi wurden zum Teil verstärkt durch Sina und Selina. Wir spielten bei den Effre-
tikern mit, da aus Spielerinnenmangel keine eigene Mannschaft gestellt werden 
konnte. 

In der Trainingszeit hatten 
wir Anfangs etwas Mühe 
zusammenzuspielen, da 
jede Spielerin andere Arten 
und Taktiken zu spielen 
gewohnt war. Doch nach 
einigen erfolgreichen 
Trainingsabenden, die wir 
abwechslungsweise bei 
einer der Mannschaften ver-
brachten, harmonierten wir 
schliesslich gut zusammen 
und waren bereit gegen 
die anderen Mannschaften 
anzutreten. An den Spielta-
gen kämpften wir hart und 
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verdienten uns den 2. Schlussrang. Auch wenn wir leider nicht gewonnen ha-
ben, konnten wir aus dem Zusammenspielen und der Gemeinschaft mit anderen 
Spielerinnen sehr viel lernen und hatten viel Spass dabei.

Am Sonntag kamen die Jüngeren beim Minikorbball zum Zuge. Grafstal hatte 
eine U11-Mannschaft, welche ebenfalls durch zwei Effretikerinnen unterstützt 
wurde. Die Mädchen verstanden sich auf Anhieb super und es wurden nach 
kurzer Zeit schon fleissig Telefonnummern und E-Mail-Adressen ausgetauscht. 
Auf dem Spielfeld wurde dann auch sehr ehrgeizig gekämpft, manchmal ein we-
nig zu ehrgeizig. Es hat sich nämlich schnell herausgestellt, wer auf ewig unser 
grösster Feind sein würde: Rüti! Ihr „Baby-Ball»-Spiel ärgerte unsere jungen 
Grafstalerinnen grün und blau. Nach den Matches wurde meist hitzig diskutiert 
und geschimpft über die Gegnerinnen, doch am Ende waren alle überglücklich 
den sehr guten 3. Schlussrang erreicht zu haben. An dieser Stelle nochmals 
herzliche Gratulation für eure super Leistung!

Die Meisterschaft war sehr spannend und forderte unsere ganzen Kräfte. Es 
wurden aber ausgezeichnete Resultate erreicht und wir hoffen, dass wir trotz 
Mitgliedermangel auch in der folgenden Saison mit einer Mannschaft antreten 
können. Hier möchten wir uns auch noch herzlich bedanken für die vielen Fans 
und freiwilligen Helferinnen, die diesen Anlass jedes Jahr überhaupt möglich 
machen: Vielen herzlichen Dank euch allen!
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Skiweekend 2012:
Wenn ein Capitän das sinkende Schiff erst am Schluss verlässt
Marco Mathe / Bereits im Vorfeld wurde fleissig über die Homepage angemeldet 
für das alljährliche, legendäre Skiweekend unserer Skiriege in Mollis.
Schon beim Diskutieren, wer mit wem mitfahren werde, wurde es hitzig, da die 
einen ohne ihre 12 Stunden Schlaf nicht aus dem Haus gehen.
So trafen die Mitglieder des DTV/TV im Verlaufe des Tages ein und es wurde 
fleissig Skigefahren, eingekehrt, geflirtet, Ski getauscht und sich mental auf das 
Skirennen vom Abend vorbereitet.

Nachdem jeder sicherlich in allen Terrassen einen Stopp gerissen hatte, ging es 
um 17.00 Uhr mit dem Apéro an der Schneebar (danke für’s Bauen Luca und Ro-
man) los. Bereits da hatten die einen Mühe, mit den anderen mitzuhalten (oder 
wollten es nicht) was sich dann aber im Skirennen widerspiegelte.

Das Skirennen
Es galt wie jedes Jahr, zwei möglichst 
gleichschnelle Läufe den Berg hinunter 
zu bringen um die begehrten Preise ab-
zusahnen.
Ohne Ausfälle (Aussetzer hatte es, wie 
üblich bei uns) wurde der Wettkampf be-
endet, welcher Franziska Von Wyl für sich 
entscheiden konnte (die Rangliste ist auf 
der Homepage).

Bei einem gemütlichen und ebenfalls wie-
derkehrenden Fondue, wurde dann der Tag nochmals Revue passiert. Wobei die 
einen sangen, andere schrieen, wieder andere davonliefen oder jassten.
Um 01.30 Uhr waren dann auch die letzten (die einen schielend) auf die Matratze 
geplumpst.

Es war wie immer eine gemütliche (grosse!) Runde, welche die Einladung der 
Skiriege annahm und so wurde beim grosszügigen Z‘Morge noch ein letztes 
Mal die Skiausrüstung montiert und sich anschliessend wieder in’s Unterland 
verabschiedet.
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Das Wichtigste in Kürze:
- Lügges Mutter konnte nicht Nordic Wal-

ken, da die Stöcke kurzerhand von ihm 
benötigt wurden…

- Die Dame an der Talstation-Kasse war 
erst in der Schnupperlehre und nicht im 1. 
Lehrjahr.

- Spuren auf dem Skilifttrasse würden NIE 
durch Mitglieder des DTV/TV verursacht 
werden!

- Captain of my Heart wird das sinkende Schiff als letzter verlassen (wie sympa-
thisch)

- Singen können viele, laut auch – schön nicht.
- Ein richtiger Mann weiss, wo seine Hand hingehört (bei Fragen – Fränzi regelt 

das).
- Bollä hatte den Trumpf nie vergessen, es wurde ihm nur nicht genügend (oft) 

gesagt.
- Roy verbracht 80% des Wochenendes in der Lounge.
- Es waren keine pickelharten Pisten – wir hatten weiche Beine!
- Unsympathisch war das Wort des Wochenendes (und Fäbeli).
- Eine Perle glänzt bis sie leer ist (jedenfalls auf dem sinkenden Schiff)
- Charlie wird nächstes Jahr im Hoseabe bereits vor Marco ausscheiden.
- Hütte war fast ausgebucht (nur neben Bollä und Oli wollte niemand mehr 

schlafen).
- Es gab 6 verschiedene Fonduevarationen von Vroni (Danke! War super!)

DAS RESTAURANT IN ILLNAU/ZH
 * beste Schweizer-Küche                                    Auf Ihren Besuch freut
 * schönes Gartenrestaurant                               das Löwenteam
 * 7 Tage in der Woche geöffnet

Effretikonerstr. 64, 8308 Illnau                              052 346 12 94
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- Hosäabä, kennt jetzt auch der Präsi (Kartenspiel!).
- Hosäladä, brauchte Raffi nicht (kein Kartenspiel!).
- Hosenprobleme gab es auch bei J.S. aus G.
- Bollä kann auch früh aufstehen (11.00 Uhr).
- Chrigel sammelte Erfahrungen beim Skifahren auf der harten Piste und kleine 

Kinder.
- Entschädigung für ein langes Warten in der Beiz – eine Broccolisuppe (zu 

teilen auf 5 Mann und Bollä).
- Esther lehnte an der Bar, als wäre sie das Wochenende dabei gewesen…
- Erich verriet wer die kleine Kristallkugel gewonnen hatte mit der üblichen Sou-

veränität (Danke!)
- Harry freute sich über eine riesige Anzahl an Besucher! Das Datum zu tau-

schen hat sich gelohnt – Danke!
- Fäbeli hatte Verlierer-Skis (und hat diese noch immer).
- Andrea und Lara meinten, einen Gutsch Regen erhascht zu haben auf dem 

Berg, doch es war…Schnee.
- Simi gigelet wahrscheinlich heute noch, da Chrigi nicht wusste, wie blöd er tun 

sollte.
- Senior Capitano hatte uns die Biberli schmackhaft 

gemacht (oder warst das Du, Mätteli?).
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Hier noch ein Wettbewerb:
Finde den passenden Namen anhand des Verhaltens im Skiweekend raus und 
sende diesen frankiert mit einem 5-Liiiiber an:

Rennleitung – Wettbewerb 2012
Herr
Captain of My Heart
Bergstation Skilift Schilt – Gletti Bar
8753 Mollis

1. Person
- 15% des Gepäck’s vergessen vor Abfahrt
- Walkingstöcke gehen zum Skifahren
- Findet trinken blöd und trinkt dabei ein Bier.

2. Person
- Verträgt keinen Alkohol (mehr) und trinkt doch etwas.
- Läge noch jetzt in der Lounge, wenn wir nicht gewesen wären
- Trinkt ein Coci in der Rekordzeit von 2:34 Std. (3dl!)

3. Person
- 40% Geschlafen
- 5% gekotzt
- 30% Getrunken und gejasst
- 3,56% Bollä den Trumpf verraten (also wiederholt)
- 100% schlecht ausgesehen

Es war wieder einmal ein 
gelungenes Skiweekend 
und wir von den Aktivriegen 
danken Vroni, Erich, Charlie 
und Harry für das lässige 
Wochenende, an dem auch 
Petrus mitspielte!

Wir freuen uns auf das nächste Mal!

PS: Dieser Bericht entstand, als Mätteli am Sonn-
tagabend am Staubsaugen war und ich nicht 
schlafen konnte! UNSYMPHATISCH…
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Hallenwettkampf 2012: Wir erhüpften uns einen Speck!
Andrea Elmer / Früh morgens um 10.45 Uhr, versammelten sich an diesem 
Samstag ein paar Turnerinnen aus der DR1 in der Turnhalle Eselriet, um am 
diesjährigen Hallenwettkampf anzutreten. Die einen reisten vorbildlich mit dem 
Velo an und die andere kam viel zu spät.

Jetzt ging es ans Verteilen der Disziplinen und während die eine noch 
mit den ihren um ein Bier dielte - erfolglos - bereiteten sich die ande-
ren mental auf den Wettkampf vor. Doch bevor es ernst wurde, drehten 
wir noch eine kleine Runde an der frischen Luft, um uns aufzuwärmen.
Die Hochspringerinnen waren zum Glück schon komplett und konnten fast 
pünktlich um 12 Uhr beginnen. Danach gönnten sich die meisten einen Hot-dog 
und alle zusammen genossen die Sonne. Plötzlich hörten wir jemanden singen 
und es wurde laut.. auch Chantal war eingetroffen. Gerade noch rechtzeitig, den 
wir machten uns schon auf den Weg zum 30m-Lauf. Kaum waren wir losgerannt 
endete der ganze Spass auch schon mit einem lauten Aufprall in die Matten. Die 
´Kleinen´ machten die ´Grossen´ wortwörtlich zur Schnecke. Nach einer langen 
Pause hüpften sich die Dreihüpferinnen ein. Alle Athletinnen gaben ihr bestes 
obwohl sie den Befehl der Meisterin nicht befolgten (beim dritten Sprung umfal-
len?!) und die grosse Meisterin des Dreihupfs hüpfte weiter denn je - aber auch 
sie fiel nicht um. Dann hiess es in den Kreis, fertig los. Nach einer weiteren Pau-
se stellte sich die Jungmannschaft der letzten Herausforderung, der Stafette. Wir 
landeten auf dem stolzen zweitletzten Platz, trotz zwei fallengelassenen Stäben. 
Ein andermal wurde der Stab gleich einmal bis zur Hallenwand mitgenommen, 
sprich, man rannte fast eine halbe Runde zusätzlich.

Den Tag liessen wir dann bei einem Bier ausklingen und wir nahmen uns vor, 
dass wir bis zur Rangverkündung bleiben würden. Doch auch der ´Rangver-
künder‘ war noch mit seinem Bier beschäftigt. Das Warten hatte sich dann doch 
gelohnt und wir gingen mit einem Speck und einem Brot nach Hause.
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Engadiner Skimarathon - Bericht eines Unbeteiligten
Andreas Bollmann / Eine gewisse 
Nervosität herrschte in den Wochen 
vor dem Wettkampf über den Teil-
nehmern, welche am Morgen des 
10. Märzes langsam aber sicher auf 
ihren Höhepunkt zuging.

Wir trafen uns frühmorgens bei Peti 
um die Langlaufl atten renntauglich 
zu machen. Ein Grossteil hatte be-
reits Erfahrung vom letzten Jahr und 
so wurde fl eissig gewachst, abge-
zogen, gebürstet und die Konturen 
nachgebessert (man munkelt, dass 
manche die Konturen falschherum 
geschärft haben).

Trotzdem waren alle frohen Mutes, 
als wir uns mit einem Bus und ei-
nem Auto auf den Weg ins Engadin 
machten. Unterwegs hielt uns sogar 
noch die Polizei an, damit die Läufer 
sich um andere Sachen Sorgen machten und ein wenig vom kommenden Lauf 
abgelenkt wurden (so konnte auch der Bündner Bergkanton unterstützt werden, 
welcher arg getroffen wurde von der Zweitwohnungsinitiative. Ob ich dies als 
Spende von den Steuern abziehen kann?).

Besuchen Sie uns auf www.zkb.ch

Vielseitig engagiert 
beim Sport.
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In St. Moritz angekommen besuchten wir zuerst 
das Marathondorf, um die Startnummern abzuho-
len und die allerneusten Wachstipps zu erfahren. 
Laut den Muotathaler Wetterfröschen haben wir es 
genau getroffen und die Resultate vom Sonntag 
sollten uns beipfl ichten.

Beruhigt konnten wir uns in die von Peti organisierte Unterkunft zurückziehen.
Nach einem kurzen Fotoshooting ging es ans Abendessen, an welchem wir uns 
mit reichlich Kohlehydrate (Spaghetti) eindeckten, anschliessend wartete das 
Bett auf uns.

Morgens um 10 in Deutschland 5 in Zuoz
Diejenigen, welche sich für die vorderen Gruppen qualifi ziert hatten, fuhren mit 
Roy bereits früh morgens los, die anderen durfte ich um 7 Uhr an den Start fahren.
Anschliessend genoss ich mit Roy die Wohnung mit einer wundervollen Aus-
sicht, die mir die vergangenen Jahre aufgrund einer unerklärlichen Nervosität 
nie aufgefallen war…

Als die ersten absolut abgekämpft und trotzdem mit einem Lächeln ins Ziel ka-
men, waren auch Roy und ich im Zielbereich, für einmal unbehelligt von Loipen 
entlang des Flugplatzes und den berühmt berüchtigten Golanhöhen, dafür von 
Schlamm auf dem Parkplatz gezeichnet.

Ein Grossteil der Turner, beziehungsweise Langläufer, des TV Grafstals konnten 
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sich gegenüber dem letzten Jahr verbessern und dürfen sich so das nächste 
Jahr in der nächsthöheren Stärkeklasse behaupten.

Ich gratuliere allen zu ihren Leistungen und werde, so nervös wie ich die Zwi-
schenzeiten im Internet verfolgt habe, das nächste Jahre ebenfalls wieder 
starten.

Rangliste
Stadler Peter 1.54.16.10 
Diebold Hans  2.03.25.60 
Vescoli Urs 2.07.41.20 
Keller Dominic 2.19.53.00 
Zimmermann Oliver 2.38.07.90 
Mathe Marco 2.47.04.10 
Wagner Stefan 2.51.35.50 
Flammer Thomas 3.05.14.20 
Tuggener Lukas 3.13.16.40 
Santschi Raffael 3.14.09.90 
Zimmermann Johann 4.16.30.10 
Zimmermann Luca 4.25.13.50 
Schneider Pascal (Verletzung nach Pontresina) 2.47.02.20
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Einladung Plauschanlass DTV Grafstal
Spiel und Spass mit Volleyball in der Turn-

halle in Grafstal 

Freitag 6. Juli 2012
19.00 – 22.45 Uhr

Wir spielen ein Plausch Volleyball-Turnier und 
anschliessend gibt es ein kleines Buffet mit 
Sandwich/Kuchen sowie
diversen Getränken auf der Galerie!

Bist Du auch dabei? 

Dann melde dich gleich oder bis spätestens 
am 24. Juni an unter kuhn.family@electronicmail.ch

Wir freuen uns auf möglichst viele spielfreudige Turnerinnen aus allen Riegen 
des DTV Grafstal!

Für’s Volleyball Team
Eveline Kuhn
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Seniorinnen-Volleyball macht Spass
Lisa Wälti / An fünf Samstagnachmittagen stehen für einmal Spiel und Spass am 
Volleyballspielen im Vordergrund. Auch der soziale und kulinarische Teil kommt 
an diesen Nachmittagen nicht zu kurz.
Das Gastgeberteam verwöhnt uns jedes Mal mit feinen Köstlichkeiten und dies 
lädt uns zum Verweilen und Schwatzen in den Pausen ein. Diese Saison schlos-
sen wir sogar auf dem 2. Rang ab. Dies verpflichtet uns nun zur Teilnahme an 
der Kantonalen Meisterschaft am 23. September in Bülach. Wow…
Das ist sogar die erste Teilnahme, seit es die jetzt bestehende Seniorinnenrunde 
gibt. Mal schauen, wie wir uns da schlagen, beziehungsweise smashen…!
Ein grosses Dankeschön an Anja, sie hat für uns den administrativen/
organisatorischen Teil erledigt und konnte leider aus gesundheitlichen Gründen 
nur wenig spielen.

Rangliste 2011/12 Volleyball Seniorinnen

1. Volley Rikon 20 Punkte
2. DTV Grafstal 18 Punkte
3. FR Wiesendangen 16 Punkte
4. Volley Winti  14 Punkte
5. One-two-smash Ettenhausen   8 Punkte
6. Volley Goldenberg   4 Punkte
7. VBR Töss   4 Punkte
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Volleyball 1. Liga – Gott sei Dank, immer noch 1. Liga …
Conny Chaclan und Bettina Hotz / Selten endete eine Saison mit so einer knap-
pen Entscheidung. 
Nach 14 Begegnungen hatten die 4 letzten Mannschaften gleich viele Siege auf 
dem Konto und 3 Teams davon auch gleich viel gewonnene Sätze. Das hiess, 
die Ballpunkte entschieden über den direkten Abstieg, die Barrage und den 
Ligaerhalt. Wir hatten die beste Variante dank 23 Punkten Vorsprung aus 54 
gespielten Sätzen in dieser Saison J. Daher steigt nun Dielsdorf direkt ab und 
Wiesendangen geht in die Barrage gegen Oetwil a.d.L.
Was war los? Anfang Saison starteten wir gut, mit Siegen gegen Dielsdorf, Conki 
und Rikon, danach folgten 6 Niederlagen in Serie L. Unser Team war reduziert 
durch Verletzungen. Unser Mangel an Spielerinnen (welche auch regelmässig 
im Training waren) forderte Tribut. Dank Janine und unseren alten Hasen Evi 
und Karin konnten wir überhaupt als Mannschaft die Saison bestreiten. Verstärkt 
wurden wir in der Rückrunde von Sonja Peter und für die letzten Spiele durch 
Monika Palomo.
Sonja ist eine Wiedereinsteigerin mit 3. Liga Regional Erfahrung, auf welche wir 
hoffentlich auch in Zukunft zählen können. Monika hat uns leider nur temporär 
ausgeholfen. Sie spielte 1. Liga Regional und hat uns mit ihrem Allround-Können 
begeistert. Das wird auch uns wieder motivieren, in Zukunft noch mehr an unse-
rer Technik zu feilen...
Gefeiert wurde unser Saisonabschluss im Rössli in Lindau bei gutem Wein und 
Essen.

Ausblick: Bettina und gelegentlich auch Stefan Kümin werden das Training 
nach der Frühlingspause gestalten. Aber unser Team bräuchte dringend noch 
Verstärkung. Auch junge Spielerinnen sind herzlich willkommen. Wir trainieren 
am Dienstag von 19.30 – 22.30 Uhr in der Turnhalle Grafstal. Wir freuen uns auf 
Euch!
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Korbballschlussrunde in Grafstal - Zuversicht trotz Platz 7
Lara Stiefel / Auch in diesem Jahr durften wir wegen der berühmtberüchtigten 
Zeitumstellung wieder früh aus den Federn. Dieses Mal haben es aber alle 
geschafft (auch Chantal ;-)) und wir konnten pünktlich - mit noch kleinen Augen 
- anfangen Sandwiches zu streichen, Bänke aufzubauen und, und, und… 

Nach einem kurzen Aufwärmen und motivierenden Worten von Roger stürzten 
wir uns ins erste Spiel und wurden auch gleich belohnt. Unser 1. Sieg an diesem 
Tag! Olééé!
Einmal Glück, einmal Pech. So ging es weiter. Das 2. Spiel gegen Dürnten verlo-
ren wir nämlich mit einem hauchdünnen Rückstand von einem Korb.

In der Mittagspause war es Zeit für eine Stärkung, denn uns standen noch 2 
wichtige Spiele bevor. Vor allem das letzte Spiel gegen Bachs wollten wir unbe-
dingt mit einem guten Resultat beenden.

Zuerst spielten wir aber noch gegen Wil. Eine Zitterpartie! Dank den anfeu-
ernden Rufen unserer tollen Fans schafften wir schlussendlich aber noch ein 
Unentschieden.
Und jetzt Bachs! Wir haben uns viel vorgenommen aber es hat leider nichts 
geholfen…

Wir schlossen in unserer eigenen Turnhalle die Saison mit dem 7. Rang ab. Rein 
vom Punktestand her hätten wir es aber auch auf den 4. Rang schaffen können. 
Nächstes Jahr dann! 

Beim anschliessenden Schlemmen mit dem Team hatten wir dann noch genug 
Zeit unsere Schlachtpläne für die nächste Saison auszuhecken und uns über die 
vergangene Saison nochmals Gedanken zu machen. Wir freuen uns auf jeden 
Fall auf die bevorstehende Sommersaison, für die wir uns einiges vorgenommen 
haben.

Rangliste Wintermeisterschaft Korbball Kategorie A 2011/2012:

Team Punkte Rang
Bachs 1 29 1
Bachs 2 23 2
Steinmaur 1 19 3
Langnau 17 4
Säuliamt 1 16 5
Illnau 14 6
Grafstal 13 7
Dürnten 1 7 8
Wil 6 9
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Wie gut ist unsere Zahlungsmoral?
„Die Schweizer Unternehmen bezahlen ihre Rechnungen im Ländervergleich am 
schnellsten. In der Schweiz werden 68.2 Prozent aller Rechnungen fristgemäss 
(also innerhalb der vereinbarten Zahlungsfrist, die üblicherweise bis 30 Tage 
beträgt) beglichen.”(Studie zum Zahlungsverhalten im internationalen Vergleich 
21.7.2011)

Liebe DTVlerinnen
Ja, hier seid nur Ihr Frauen gemeint und die Männer sind nicht mitgemeint (wenn 
sie sich doch betroffen fühlen, dann dankt ihnen das Raffi sicher ;-))
Anfang jeden Jahres muss der DTV für alle seine Mitglieder die STV- und 
ZTV-Verbandsabgaben und -Versicherungen zahlen. Gemäss Budget sind das 
dieses Jahr knapp Fr. 5‘000.--. Nach der GV im Laufe des Frühlings verschickt 
die Kassierin (ergo ich dieses Jahr!) die Briefe mit den Mitgliederbeiträgen und 
entsprechenden Einzahlungsscheinen. Und dann kommt teilweise das grosse 
Warten. Viele Mitglieder zahlen ihre Beiträge zügig und fristgerecht, wofür sich 
der Vorstand bedankt. Leider lassen sich andere damit aber Zeit … ein paar 
wenige viiiiel Zeit. Das ist ärgerlich für die Kassierin, da sie dann Mahnungen 
schreiben muss.

Wie Ihr oben seht, zahlen zwei Drittel der Schweizer Unternehmen ihre 
Rechnungen fristgerecht. Das ist löblich und offensichtlich ein Spitzenwert im 
internationalen Vergleich. Es bedeutet aber auch, dass ein Drittel seine Rech-
nungen verspätet zahlt.
Wie wäre es, wenn die DTV-Mitglieder diesen Wert toppen? Ich bitte Euch daher, 
helft mit und zahlt Euren Mitgliederbeitrag fristgerecht.

Eure DTV-Kassierin
Annette Jenny

Daniel Wegmann
Eidg. dipl. Elektroinstallateur

Elektro Wegmann GmbH
•Elektroinstallationen in
Neu- und Umbau

•Gebäudeunterhalt
•TV, Telefon, Netzwerk
• Installationskontrollen
•Elektro- Thermografie
•Haushaltgeräte

Adresse: Werkstatt:
Schürliacherstr. 8 Zürcherstr. 46
8312 Winterberg 8317 Tagelswangen

Telefon 052/343 49 86
Natel 079/405 32 93
Fax 052/343 49 85
wegmann@elewe.ch
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Protokoll der 86. Generalversammlung des DTV Grafstal
vom 9. März 2012, Singsaal, Oberstufenschulhaus Grafstal

1. Begrüssung

Nach einem Helferaufruf von Bruno Grüninger für das bevorstehende Schützen-
fest wird die 86. Generalversammlung des DTV Grafstal um 20:07 Uhr durch 
Annette Jenny eröffnet. Sie bestätigt, dass die Einladung ordnungsgemäss im 
Mitteilungsblatt 2012/1 erschienen ist. Herzlich willkommen geheissen werden 
Marco Mathe und Heinz Peier als Vertreter des Turnvereins sowie Marianne 
Oehninger und Eveline Kuhn als Vertreterinnen der JTKL.
Den anwesenden Ehrenmitgliedern werden mit einem Kräutertopf willkommen 
geheissen.

Für die GV haben sich entschuldigt;  Aus dem Vorstand: -
     Aktivmitglieder: 27

Der Vorstand setzt sich zurzeit wie folgt zusammen:
Präsidentin: vakant
Vizepräsidentin: vakant
Aktuarin: Corinne Mathe
Kassierin: Daniela Wegmann
Redaktorin: Annette Jenny
Beisitzerin: Chantal Bourloud
Beisitzerin:  Jeannette Schmid
Beisitzerin: Barbara Wagner

2. Appell und Wahl der Stimmenzählerinnen

Anwesend sind: 27 Aktivmitglieder
 0 Passivmitglieder
 2 Freimitglieder
 1 Passivfreimitglieder
 9 Ehrenmitglieder
 3 Gäste

 41 Anwesende Total
 40 Stimmberechtigte
Das absolute Mehr liegt bei 21 Stimmen.

Als Stimmenzählerinnen werden Eveline Schmocker und Trix Mentil gewählt.

3. Protokoll der GV vom 12. März 2011

Das Protokoll ist von Barbara Wagner verfasst worden und ordnungsgemäss im 
MB 2011/2 erschienen. Es wurde unter Traktandum 12. c) Bestätigungswahlen 
der bestehenden JTKL- Leiterinnen Vera statt Susanne Bölsterli als Leiterin 
aufgeführt. Der Fehler wurde dem Vorstand gemeldet und das Protokoll in korri-
gierter Form abgelegt.
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4. Mutationen

Eintritte:
Damenriege 1: Nina Diebold
 Julia Schneeberger
 Melanie Altdorfer

Korbball: Simone Elmer
 Martina Hirschi
 Lara Stiefel

Passivmitglieder: Elsbeth Bleuler
 Lydia Bollmann

Alle Neueintretenden werden mit einem kräftigen Applaus willkommen geheis-
sen und erhalten eine Rose sowie die Vereinsstatuten.

Austritte:
Damenriege 2: Annemarie Albrecht
 Patricia Gadient Dietschi
 Monika Gilgen
 Esther Haudenschild
 Karin Link
 Silvia Morganella
 Rebecca Müller
 Rahel Sauteur
 Gaby Weiersmüller

Volleyball: Susanne Kuhn 
 Miriam Mauch
 Désirée Müller
 Viviane Sigg
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 Fabio Morandi

Frauenriege: Annarosa Diebold
 Elisabeth Hänni

Passivmitglieder: Yvonne Burri
 Annapaula Kuster-Zürcher
 Elsbeth Lerch
 Rosmarie Schenkel
Übertritte:
DR2 – Volleyball: Lisa Wälti

Aktiv – Passiv: Vreni Elmer
 Claudia Morandi
 Bea Müller
 Susanne Wirz

Aktivfrei – Passivfrei: Irene Brügger

Mitgliederbewegung:
2011 Art: 2012 Änderungen:
16 Ehrenmitglieder 16 --
17 Freimitglieder aktiv 15 -2
38 Freimitglieder passiv 38 +1/-1
55 Aktivmitglieder 42 +6/-19 
40 Passivmitglieder 43 +6/-3
166 Total Mitglieder 154 -12

5. Abnahme der Jahresberichte

a) Damenturnverein
Vorstandsbericht
Da das Amt der Präsidentin noch immer vakant ist, wurde anstelle des 
Präsidentinnenberichts wieder ein Vorstandsbericht verfasst. Dieser wird von 
Annette Jenny vorgelesen.

Den Vorstand beschäftigte in letzter Zeit vor allem der Austritt der Damenriege 
2 aus dem DTV Grafstal. Auch geknackte Schlösser an den Ballwagen der 
Turnhalle Grafstal bereiteten uns Sorgen; nach dem Eingreifen der Schulleitung 
hat sich die Situation aber gebessert.
Seit langem konnte 2012 wieder ein Korbballturnier an Auffahrt durchgeführt 
werden, wobei die Teilnehmer vor allem mit den kühlen Temperaturen zu 
kämpfen hatten.
Am 1. Mai wurden fleissig Kuchen gebacken und am Strickhof-Brunch verkauft 
und am 1. August unterstützte der DTV den TV im Service der gemeindeinternen 
Feierlichkeiten. 
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Wie jedes Jahr durfte auch der Stand an der Lindauer Chilbi nicht fehlen, welche 
bei herrlichem Wetter zu einem vollen Erfolg führte.

Die Anwesenden genehmigen den Vorstandsbericht mit Applaus.

b) Riegenberichte DTV, JTKL und MBK
Jede Riege, die JTKL und die MBK haben einen Bericht mit den Geschehnissen 
des vergangenen Jahres verfasst. Die Jahresberichte wurden im MB 2012/1 
abgedruckt. Diese Riegenberichte werden mit Applaus genehmigt und mit dem 
Originalprotokoll abgelegt.

Wir bedanken uns bei den Verfasserinnen sowie allen LeiterInnen und 
HilfsleiterInnen 

6. Abnahme der Jahresrechnungen

a) Damenturnverein
Daniela Wegmann erläutert die DTV-Jahresrechnung 2011, die einen Gewinn 
von Fr. 8‘146.55 aufweist. Das Vermögen beläuft sich per 31.12.2011 neu 
auf Fr. 25‘870.00. Die Revisorinnen Corina Zanchi und Esther Elmer haben 
die Rechnung geprüft und für richtig befunden. Die Versammlung nimmt die 
Jahresrechnung an und dankt der Kassierin und den Revisorinnen für die 
geleistete Arbeit.

           
           
           
           
           
           
           
           
       

Ernst Bösch Getränke 
Feldhof /Bietenholz 8307 Effretikon 

Hauslieferdienst  Rampenverkauf   Festservice

Die heisse Nummer
für kühle Getränke  
Tel.  052 343 75 80 
Fax  052 343 75 81 
www.boesch-getraenke.ch 
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b) Jugendturnkommission
Eveline Kuhn stellt die JTKL-Jahresrechnung 2011 vor und erläutert sie. Die 
Jahresrechnung weist einen Verlust von Fr. 1‘030.88 auf. Das Vermögen per 
31.12.2011 beläuft sich neu auf Fr. 24‘832.62. Die Revisorinnen und Revisoren 
des DTV und TV haben die Jahresrechnung geprüft und für richtig befunden. Die 
Jahresrechnung der JTKL wird verdankt und genehmigt.

c) Mitteilungsblatt
Brigitte Lendi erläutert die MBK-Jahresrechnung 2011. Sie weist einen 
Gewinn von Fr. 194.95 auf. Das Vermögen beläuft sich per 31.12.20011 neu 
auf Fr. 944.66. Die Revisorinnen und Revisoren des DTV und TV haben die 
Jahresrechnung geprüft und für richtig befunden. Die Rechnung wird verdankt 
und von der Versammlung angenommen.

7. Anträge

a) Vorstand
• Der TV hat eine Alublechabdeckung und ein Wagengestell für die Hoch-

sprung-Matte auf dem Sportplatz Grafstal für Fr. 5‘500.-- gekauft. Die 
Schulgemeinde Lindau hat daran Fr. 1‘500.-- bezahlt. Bei den restlichen 
Kosten von Fr. 4‘000.-- möchte sich der DTV beteiligen. Der Vorstand be-
antragt daher, Fr. 1‘000.-- für die Mattenabdeckung zu zahlen.

Der Antrag wird von der Versammlung angenommen.
• Der Vorstand beantragt, für die Regionalmeisterschaft in Russikon für die 

DR 1 und einigen Turnerinnen der Juspo+ einen Teil der Kosten von Fr. 
46.-- an die Festkarte zu übernehmen. Es sind dies Fr. 23.-- je Karte. Be-
nötigt werden 15 Karten, also ein Totalbetrag von Fr. 346.-- für die RMS in 
Russikon.

• Am Glarner Bündner Kantonalturnfest GLABÜ in Glarus, welches die DR1 
besuchen wird, kostet die Festkarte Fr. 78.--. Wir beantragen, einen Betrag 
von Fr. 35.-- pro Karte durch den DTV zu übernehmen; benötigt werden 8 
Karten, was einen Totalbetrag von Fr. 280.-- für das GLABÜ ausmacht.

Patricia Santa Rosa schlägt vor, die gesamten Kosten zu übernehmen. Dies er-
gibt für die RMS Russikon einen Betrag von Fr. 690.--, für das GLABÜ 624.-- und 
somit ein Total von 1‘314.--. Nach kurzer Diskussion nimmt die Versammlung 
den Vorschlag von Patricia Santa Rosa ohne Gegenstimmen an.

b) Mitglieder
Fristgerecht sind von den Mitgliedern keine Anträge eingetroffen.

8. Mitgliederbeiträge
Die Mitgliederbeiträge sehen heute folgendermassen aus:
 Aktivmitglieder Fr. 170.–
 Freimitglieder aktiv Fr. 130.–
 Freimitglieder passiv/ Passivmitglieder Fr. 40.–
 Lehrling/Schülerin/Studentin Fr. 110.–
Die Mitgliederbeiträge werden bestätigt.  
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9. Finanzkompetenz Vorstand

Die Finanzkompetenz des Vorstandes beträgt Fr. 1’000.-. Die Versammlung 
stimmt zu, den Betrag so zu belassen.

10. Budget

a) Damenturnverein
Daniela Wegmann präsentiert das DTV-Budget 2012. Da 2012 keine 
Abendunterhaltung stattfindet und wir aufgrund diverser Austritte mit weniger 
Mitgliederbeiträgen rechnen, wird ein Verlust von Fr. 5‘343.10 erwartet. Das 
Budget wird von der Versammlung angenommen.

b) Jugendturnkommission
Eveline Kuhn erläutert das JTKL-Budget 2012. Da die Verbandsabgaben gestie-
gen sind, wird hier ein grösserer Betrag erwartet Es wird mit einem Verlust von 
Fr. 2‘100.00 gerechnet. Das Budget wird von der Versammlung genehmigt.

c) Mitteilungsblatt
Brigitte Lendi erläutert das MBK-Budget 2012. Es wird mit einem Verlust von Fr 
92.-- gerechnet. Das Budget wird von der Versammlung genehmigt.

11. Wahlen

a) Vorstand DTV
Leider haben wir einen Rücktritt aus dem Vorstand zu verzeichnen. Daniela 
Wegmann wurde an der GV 2005 als Aktuarin in den Vorstand gewählt und 
wechselte 2010 in das Amt der Kassierin. Nach 7 Jahren Vorstandsarbeit 
möchte sie ihrer Familie mehr Zeit widmen und eine Ausbildung als Masseurin 
starten. Wir danken Daniela herzlich für ihren Einsatz für den DTV Grafstal und 
überreichen ihr ein Bild.

Als Nachfolgerin für Daniela stellt sich Annette Jenny zur Verfügung. Für das 
dadurch frei werdende Amt der Redaktorin stellt sich Chantal Bourloud (bisher 
Beisitzerin) zur Wahl. Die Versammlung wählt Annette Jenny zur Kassierin und 
Chantal Bourloud zur Redaktorin.

Da während des vergangenen Jahres keine neue Präsidentin gefunden werden 
konnte, bleibt dieses Amt auch im 2012 vakant. Annette Jenny wird die Aufga-
ben der Präsidentin weiterhin interimistisch übernehmen, mit tat- und ratkräftiger 
Unterstützung der restlichen Vorstandsmitglieder.

Der Vorstand setzt sich daher wie folgt zusammen:
Präsidentin: vakant
Vizepräsidentin: vakant
Aktuarin: Corinne Mathe
Kassierin: Annette Jenny
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Redaktorin: Chantal Bourloud
Beisitzerin: Jeannette Schmid
 Barbara Wagner

Alle Vorstandsmitglieder werden von der Versammlung in Globo gewählt.

b) LeiterInnen
Rücktritt von Irene Brügger als Leiterin der Damenriege2:
Wie bereits im MB 2012/1 zu lesen war, sind alle Turnerinnen der Damenriege 
2 aus dem Verein ausgetreten oder in eine andere Riege übergetreten. Die 
Turnerinnen haben unter dem Namen „Volley Winterberg“ einen eigenen Verein 
gegründet. Irene Brügger gibt somit ihr Amt als Leiterin Damenriege 2 ab, 
welches sie nach 4 Jahren als Vize-Leiterin ab 2009 inne hatte. Wir bedanken 
uns bei Irene Brügger für ihren Einsatz und freuen uns, ihr einen Volleyball 
überreichen zu dürfen.

Bestätigungswahlen der LeiterInnen
Die Versammlung wählt die bestehenden Leiterinnen und Leiter mit einem Ap-
plaus.
 Damenriege 1: Corinne Mathe
 Korbball: Roger Zimmerli
 Volleyball 1: vakant ( Spieler- Trainerinnen)
 Frauenriege: auswärtige Leiterin

c) Jugendturnkommission
Der Vorstand der Jugendturnkommission setzt sich wie folgt zusammen:
 Präsidentin: Marianne Oehninger
 Vizepräsident: vakant
 Aktuarin: Renate Passauer
 Kassierin: Eveline Kuhn
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Die Versammlung bestätigt Marianne Oehninger als Präsidentin, Renate Pas-
sauer als Aktuarin und Eveline Kuhn als Kassierin mit einem Applaus.

Rücktritt Leiter Jukoba:
Rolf Nünlist tritt nach jahrelanger Tätigkeit als Leiter des Jukoba zurück. Wir 
bedanken uns herzlich für den unschätzbaren Einsatz und überreichen ihm ein 
DTV Grafstal-Duschtuch.

Neuwahl:
Die JTKL hat beschlossen, ab den Frühlingsferien neu statt dem Jugendkorbball 
am Donnerstag eine Ballsport-Gruppe zu führen. Kinder ab der 3. Klasse bis 
14 Jahre sollen dort die Gelegenheit haben, verschiedene Ballsportarten ken-
nenzulernen. Geplant ist, dass einmal pro Monat speziell Korbball und einmal 
Volleyball trainiert wird. Eliane Jörg stellt sich als Leiterin dieser Ballschule zur 
Verfügung. Sie soll bei den Volleyballtrainings durch eine Volleyball-Fachperson 
unterstützt werden. Eliane Jörg wird von der Versammlung mit einem Applaus 
als Leiterin der Ballsport-Gruppe gewählt.

Bestätigungswahlen der bestehenden Leiterinnen
Die Versammlung bestätigt die Wahl der bestehenden Leiterinnen mit einem 
Applaus.
 Juspo: Susanne Fedrizzi
 MuKi: Dominique Untersander
 KiTu-Bachwis: Susanne Bölsterli
 KiTu-Buck: Vera Christen

Ein herzliches Dankeschön geht auch an die Juspo- Hilfsleiterinnen Chantal 
Bourloud, Michelle Brunner, Esther Elmer, Simone Elmer, Cindy Holzer, Trix 
Mentil-Lanz, Corinne Mathe, Cornelia Renfer, Kathrin Schmocker, Cristina Se-
bastiano, Franziska von Wyl und Vera Zimmerli. Susanne Bölsterli wird im KiTu 
in Winterberg von Beatrice Egger unterstützt. 

d) Mitteilungsblattkommission
Rücktritt und Neuwahl DTV-Redaktorin:
Durch das Sesselrücken im Vorstand gibt Annette Jenny nach 6 Jahren das Amt 
als Redaktorin an Chantal Bourloud weiter. Chantal wurde bei der Wahl des Vor-
stands bereits in dieses Amt gewählt. Wir bedanken uns bei Annette mit einem 
Kino- Gutschein für die grossartige Arbeit.

Rücktritt und Neuwahl Beisitzerin & Versand:
Claudia Morandi gibt nach 4Jahren ihr Amt als Beisitzerin und Verantwortliche 
Versand ab. Wir danken ihr für die immer gut organisierte und effiziente Arbeit 
der vergangenen Jahre und überreichen ihr einen Kino- Gutschein.

Als neue Beisitzerin und Verantwortliche Versand konnte Lisa Wälti gefunden 
werden. Sie wird von der Versammlung mit einem Applaus in dieses Amt ge-
wählt.
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Die MB-Kommission setzt sich neu wie folgt zusammen:
 Präsident & Redaktor TV: Heinz Peier
 Redaktorin DTV: Chantal Bourloud
 Kassierin & Aktuarin: Brigitte Lendi
 Beisitzerin & Versand: Lisa Wälti

Die Versammlung bestätigt unsere Vertreterinnen Chantal Bourloud, Brigitte 
Lendi und Lisa Wälti mit einem Applaus. 

e) DTV Revisorinnen
Esther Elmer gibt statutengemäss das Revisorinnen-Amt nach 2 Jahren ab und 
wird verdankt. Als neue Revisorin wird Patricia Santa Rosa den Platz von Esther 
einnehmen.

Die Versammlung schenkt Patricia und Corina einstimmig das Vertrauen.

12. Jahresprogramm 2012

• Am 17. Mai findet das diesjährige Korbballturnier statt und wird wieder vom 
DTV und TV organisiert. 

• Die Lindauer Chilbi findet am 26./27. August statt. DTV und TV Grafstal 
werden wie letztes Jahr mit verschiedenen Ständen vertreten sein.

• Der TV organisiert wieder die gemeindeinterne 1. August-Feier und ist froh 
um Servicehilfen.

Das vollständige und aktuelle Jahresprogramm kann auf der Homepage 
www.grafstal.ch angesehen werden.

13. Ehrungen und Danksagungen

Freudige Ereignisse:
- Letztes Jahr am 5. März heirateten Trix Lanz und Mirko Mentil. Am 27. Juli 

erhielten sie Familienzuwachs durch Aurelia.
- Susi Hebeisen und Päde Fedrizzi gaben sich am 7. Juli 2011 das Ja-Wort 

und ihr Sohn Lars kam wie Aurelia am 27. Juli zur Welt.
- Am 27. Dezember wurde Andri, der Sohn von Dominique und Michael Un-

tersander, geboren.
Wir gratulieren den Familien von Herzen und wünschen Aurelia, Lars und Andri-
viel Glück im Leben.

Freimitglieder:
 Wir können dieses Jahr Brigitte Lendi und Trix Mentil nach 15 Jahren aktiver Ver-
einszugehörigkeit zum Freimitglied ernennen und überreichen ihnen mit Freude 
ein DTV Grafstal-Duschtuch.

Dankeschön an langjährige DTV-Mitglieder:
Im Laufe dieses Jahres ist dem Vorstand aufgefallen, dass wir einige Mitglieder 
haben, die schon 60 oder sogar mehr Jahre Mitglied beim DTV sind. Diesen 
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Mitgliedern möchten wir unser besonderes Dankeschön ausrichten.
- Magda Stammbach: sie ist seit sage und schreibe 75 Jahren DTV-Mit-

glied!
- Nelly Baumgartner (65 Jahre)
- Elsbeth Schmidli (62 Jahre)
- Ruth Ott (61 Jahre)
- Ruedi Wegmann (61 Jahre)
- Eugen Jenni (60 Jahre)
Aus diesem Anlass überreichen wir diesen langjährigen Mitgliedern einen Lin-
dauer Chlöpfmoscht. Da keines dieser Mitglieder an der GV anwesend ist, wird 
der Chlöpfmoscht allen persönlich nach Hause gebracht.

Neue Mitgliederbewegung zum Ende dieser GV:
2012 Art: 2012 Änderung:
16 Ehrenmitglieder 16
15 Freimitglieder aktiv 17 +2
38 Freimitglieder passiv 38
42 Aktivmitglieder 40 -2
43 Passivmitglieder 43
154 Total Mitglieder 154

15. Diverses
• Wir haben an der letzten GV mit Euch engagiert über die Helferinneneinsätze 

im DTV diskutiert. Wir danken Euch, dass wir im 2011 stets alle Posten beset-
zen konnten.

• Als Vorinformation wird den Mitgliedern mitgeteilt, dass 2013 keine Abend-
unterhaltung stattfinden wird, da der TV 2014 sein 125. Jubiläum feiern wird. 
Der DTV wird den TV tatkräftig unterstützen, so wie 2001 der TV dem DTV 
geholfen hat, dass unser 75 Jahr-Jubiläum unvergesslich wurde. Dazu wollen 
wir 2014 beim TV auch beitragen.

• Lehrlinge bitte Lehrabschluss Corinne Mathe melden.
• Adressänderungen bitte ebenfalls Corinne Mathe mitteilen, inkl. Heirat.
• Der DTV hat noch einzelne Vereinstrainer (Jacken und Hosen). Diese sind bei 

Barbara Wagner gelagert.
• Für diverse Anlässe werden noch Helfer gesucht.
• Interessierte für Posten in den einzelnen OK’s, dem Vorstand des DTV Graf-

stal, der JTKL oder der MBK sollen sich beim Vorstand melden. Man darf 
sich auch für ein bereits besetztes Amt melden, da Rochaden immer möglich 
sind.

• Marianne Oehninger schlägt der Versammlung vor, sich Gedanken über 
einen Zusammenschluss der Turnvereine Grafstal zu machen. Es ist immer 
schwieriger, Vorstandsposten zu besetzen. Durch einen Zusammenschluss 
könnten Ressourcen gemeinsam genutzt werden.

• Bruno Grüninger bedankt sich für die jahrelange Unterstützung an den 
Plusporttagen.

• Nachdem das Wort von den Anwesenden nicht mehr gewünscht wird, 
schliesst Annette Jenny die 86. Generalversammlung des DTV Grafstal um 
21:52 Uhr.

Fehler im Protokoll sind dem Vorstand bis am 31.12.2012 zu melden. 
Winterthur, 10. April 2012   Beisitzerin Barbara Wagner 
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Jahresprogramm JUSPO Grafstal 2012

Datum Aktivität Ort Besonderes

Sa/So
09.10.06.12

Regionalmeisterschaft 
WTU Russikon nur JUSPO-Mäd-

chen Oberstufe

Sa
im Juni 2012

Korbball Qualifikations-
turnier Russikon angemeldete

JUSPO-Kinder

So
08.07.12 WTU Einzelturntag Töss, Winterthur angemeldete

JUSPO-Kinder

Mi
11.07.12

JUSPO-Jahresab-
schluss Badi Grafstal alle JUSPO-Kinder

Sa
01.09.12

Turn-/Spiel- und Stafet-
tentag Deutweg Deutweg, Winterthur obligatorisch für 

alle JUSPO-Kinder

Sa/So
15./16.09.12 JUSPO-Reise Überraschung angemeldete

JUSPO-Kinder

Sa
27.10.12 Papiersammlung JTKL Tagelswangen/

Lindau
nur JUSPO-Kna-
ben mittel

Mitte Novem-
ber 2012

Jugend-/Mini-Korbball-
Wintermeisterschaft TH Grafstal angemeldete

JUSPO-Kinder

Mi
05.12.12 Chlaushock Schulhaus Buck,

Tagelswangen alle JUSPO-Kinder

Mitte Januar 
2013

Jugend-/Mini-Korbball-
Wintermeisterschaft TH Grafstal angemeldete

JUSPO-Kinder
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Jahresprogramm DTV/TV Grafstal 2012

Datum Aktivität Ort
Sa
09./10.06.2012 Regionalmeisterschaft DTV/TV Russikon

Fr-So
15.-17.06.2012 GLABÜ Kantonalturnfest DTV/TV Glarus Süd

Mo
16.07.2012 Mini-Triathlon DTV/TV Lindau

So/Mo
26./27.08.2012 Chilbi DTV/TV Lindau

Fr
24.08.2012 Dreikampfmeisterschaft DTV/TV Deutweg, Winter-

thur

So
02.09.2012

Turn-/Spiel- und Stafettentag
DTV/TV

Deutweg, Winter-
thur

Fr/Sa
26./27.10.2012 Papiersammlung JTKL Gemeinde Lindau

Dez. 2012 Chlaushock DTV/TV Überraschung

Fr/Sa
14./15.12.2012 Papiersammlung TV Gemeinde Lindau

Spielplan Korbball Sommermeisterschaft 2012
Datum Gegnerinnen von Grafstal Spielort

So
03.06.2012
ab 09:00 Uhr

1. Runde: DTV Stadel, DTV 
Schwyz, KR Steinmaur 2, KB 
Illnau

Steinmaur, Schulhaus

So
17.06.2012
ab 09:00 Uhr

2. Runde:DTV Stadel, KB Flaach, 
DTV Schwyz Steinmaur, Schluhaus

So
19.08.2012¨
ab 09:30 Uhr

3. Runde: KB Ilnau, DTV Stadel
Ab 11:15: Rangspiele! Flaach, Schulhaus.

So
26.08.2012 Reservedatum 2. + 3. Runde Flaach, Schulhaus
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Wer ist ...?

Name
Marianne Oehniger
Wohnort
Winterberg
Familie
Verheiratet mit Markus; Kinder: Michelle (13) und Manuela (10)
Funktion im Verein
Präsidentin JTKL
Besondere Kennzeichen
Gesellig, lustig, immer ein wenig Quatsch machen, sportlich.

Beruf
Lehrperson an einer Berufsschule.

Wieso engagierst Du Dich bei uns im Verein?
Während gut 10 Jahren war ich als Handballtrainerin für diverse Juniorin-
nen-Mannschaften zuständig. Deshalb fiel es mir leicht, der Anfrage für das 
Präsidentenamt der JTKL, zuzustimmen. Es liegt mir sehr viel daran, bereits 
unsere Jüngsten zu einem Sport zu bewegen. Wo geht das besser als bei der 
Juspo? Ich bekam ebenfalls die Möglichkeit nach Beendigung meiner zweiten 
sportlichen Laufbahn (Korbball), dem Verein etwas zurückzugeben und wei-
terhin nahe am Vereinsleben zu sein. Es macht Spass im Team Lösungen zu 
suchen um die Jüngsten zum Sport zu motivieren. Unsere neueste Kreation, 
Gruppe Ballsport, soll Mädchen näher an diverse Ballsportarten bringen. Ich 
hoffe wir haben Erfolg mit dem neuen Angebot.

Damit ein Verein lebt ist es wichtig sich auch mit ihm zu identifizieren. Leben 
heisst auch daran teilnehmen und aktiv sein. Und mit dem Leitspruch, PHÄNO-
MENAL GRAFSTAL! erreichen wir hoffentlich noch viele schöne gemeinsame 
Höhepunkte.


